
tik und dem Statut der Partei bekannt zu machen und sich für die Auf­
nahme als Mitglied in die Partei vorzubereiten. Während der Kan­
didatenzeit müssen die Grundorganisationen den Kandidaten allseitig, 
auch in seinen persönlichen Eigenschaften und Beziehungen, kennen- 
lemen.

Es ist sofort zu überprüfen, bei welchen Kandidaten die Kandida­
tenzeit abgelaufen oder bereits überschritten ist. In allen Fällen muß 
sofort nach Ablauf der Kandidatenzeit die Parteiorganisation die 
Frage der Aufnahme des Kandidaten als Parteimitglied in einer Par­
teiversammlung beraten. Wenn der Kandidat sich aus triftigen Grün­
den nicht genügend bewähren konnte, so kann die Grundorganisation 
seine Kandidatenzeit um höchstens ein Jahr verlängern. In den Fäl­
len jedoch, wo es sich in der Kandidatenzeit herausgestellt hat, daß 
der Parteikandidat auf Grund seiner persönlichen Eigenschaften nicht 
würdig ist, in die Partei aufgenommen zu werden, beschließt die Par­
teiorganisation, ihn aus den Reihen der Parteikandidaten zu streichen.

VI. Organisationsmaßnahmen auf dem Gebiete des Parteiaufbaus

A. Verbesserung der Arbeit der Parteiorganisationen der Industrie­
betriebe

1. Die Parteiorganisationen der sozialistischen Betriebe sind für die 
Anleitung und Kontrolle der Arbeit der Betriebe und die Erfüllung 
der Planaufgaben verantwortlich. Ihre Hauptaufgabe ist die politische 
Erziehung, die Mobilisierung und Organisierung der Parteimitglieder 
zur Lösung der Planaufgaben. Sie ziehen die werktätigen Massen zur 
Teilnahme am wirtschaftlichen Aufbau heran, fördern die Arbeits­
begeisterung und Arbeitsdisziplin und entfalten den sozialistischen 
Wettbewerb. Sie organisieren die Arbeit zur Hebung des kulturellen 
Niveaus der Arbeiter und Werktätigen und machen die Sorge um den 
Menschen zum Prinzip ihrer täglichen Arbeit. Die Hauptaufgaben 
und Methoden der Arbeit der Betriebsparteiorganisationen zur 
Lösung der wirtschaftlichen Aufgaben ergeben sich gegenwärtig aus 
der Organisierung der Durchführung der Beschlüsse des Zentralkomi­
tees zur Arbeit im VEB Bergmann-Borsig, im Steinkohlenbergbau, im 
Kupferbergbau und zum Feldzug für strenge Sparsamkeit.

2. Die Parteiorganisationen lenken und leiten die Wirtschaft durch 
die tägliche Kontrolle und Anleitung der Durchführung des Betriebs-
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